
 

 

Wichtige Regeln zur Schatzsuche! 

Keinesfalls muss der/die Schatzsucher/in:                                                                             

 auf eingezäunten Privatgrundstücken suchen   

 irgendetwas gewaltsam öffnen  

 irgendwo durchkriechen  

 durch Flüsse oder Seen schwimmen  

 sich irgendwie in Gefahr begeben 

 über Stacheldraht klettern  

 in Tierhöhlen oder Vogelhäuschen herumstochern  

 etwas aus- oder umgraben  

 in ekeligem Zeugs rumsuchen  

 Steilhänge hoch-oder runter klettern  

 in Dornen, Disteln oder Brennnesseln suchen.  

Bei aller Spannung ist es extrem wichtig auf Gefahren zu achten, 

die sich beim Wandern durch die Natur ergeben,                           

da wir als Verleiher der GPS-Geräte, nicht für Unfälle haften. 

Bei Problemen mit der Wandernavigation bitte umgehend mit dem 

fachkundigen Betreuer für die GPS-Geräte Rücksprache halten.  

Um sicherzustellen, dass kein/e Teilnehmer/in sich verläuft,                      

ist stets der Sichtkontakt mit dem Betreuer zu halten und 

innerhalb der Gruppe auf der vorgegebenen Route zu bleiben. 

Auf keinen Fall ist es erlaubt das Gerät zu öffnen.                           

Dabei kann es zu Beschädigungen kommen, die ebenso wie                   

der Verlust oder fahrlässige Beschädigungen der Geräte,                         

sowie Suchaktionen für verlorene Teilnehmer/innen, zu 

kostenpflichtigen Schadensersatzansprüchen führen würden.  

Mit Entgegennahme des GPS-Gerätes akzeptiere ich diese Regeln. 

Bitte den Pflanzen & Tieren keine Schäden zufügen                        

und keine Abfälle in den Wald werfen.                                                                     
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